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Tit. Direktion d. .Schweiz. Landesbibliothek" Bern.

PZdMgijlht

Vereinigung des..Wucher. Crsiehungssreundes" und der „Wag. Monatsschrift".

Organ des Vereins katlM. Mrer und Mulmänner der Mmeiz

und des sWeizerWen kaitiaiisAn Grzieliungsvereins.

Änfiedeln. 3. Mai 1907. Nr. M 54. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiser, Erziehungsrat, Zug. Präsident! die HH, Seminar-Direktoren F. X. Kunz, Hitz.
ttrch, und Jakob Grüninger, Rickenbach (Schwyz), Herr Lehrer Jos. Muller, Goßau (St. Gallen)

und Herr Clemens Frei zum ..Storchen", Einsiedeln.

Minlondrrnge»» sind an letzteren, als den Chef-Redaktor, zu richten.

Ans-rat-Aufträge aber an HH. Haasenstein ck Vogler in »uzern.

abonnement:
Erscheint einmal und kostet jährlich Fr. 4. SV mit Portozulage,

«estellungcn bei den Verlegern: Eberle ö- Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Sexuelle ZugenduuMlärung oder Zugendscbutz.
Von hochw. Hrn. Rusch, Landesschulinspektor, Appenzell.

2. Unsere Stellung zur sexuellen Jugendausklärung.
Tatsache ist. daß die Kenntnis geschlechtlicher Dinge vielen Kin-

dern sehr frühzeitig auf unsauberem Wege zukommt; unleugbare Tat-

fache ist ferner, daß Geheimnistuerei und unsaubere Kenntnis wie töt-

licher Reif auf die Blüte der Jugend sich legt und verwüstet. Kann

hier eine Aufklärung, die von berufener Seite mit sittlichem und wis-

senschaftlichem Ernste gegeben wird, helfen?

Wir antworten: Die Massenausklärung hilft nicht,
sie ruiniert. Die Freunde und Enthusiasten für sexuelle Jugend-

aufklärung verkennen die menschliche Natur; sie übersehen oder leugnen

direkt die böse Begierlichkeit in der menschlichen Natur. „Das Gesetz des

Fleisches" wohnt nun einmal in den Nachkommen Adams, wer will es

bestreiken? Die alten Heiden bezeugen dies ehrlich in Uebereinstimmung

mit der göttlichen Offenbarung. Wer kennt nicht jene tiefen Worte

Paulinischer Psychologie in Röm. 7. 23? Sie sind von weltgeschichtli-

cher Bedeutung, auch moderne Kulturvölker vermögen sie nicht auszu-

merzen.
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